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Ordnung zur Änderung der Prüfungsordnung
für den Masterstudiengang Biotechnologie (M.Sc.)
im Fachbereich Chemie und Biotechnologie
an der Fachhochschule Aachen
vom 14. Juni 2011

Aufgrund des § 2 Absatz 4 Satz 1 in Verbindung mit § 64 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen

(Hochschulgesetz – HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom

8. Oktober 2009 (GV. NRW. S. 516), und der Rahmenprüfungsordnung (RPO) für die Bachelor- und Masterstudiengänge an der

Fachhochschule Aachen vom 7. Juli 2008 (FH-Mitteilung Nr. 78/2008), zuletzt geändert durch Änderungsordnung vom

22. Dezember 2010 (FH-Mitteilung Nr. 99/2010), hat der Fachbereich Chemie und Biotechnologie folgende Ordnung zur

Änderung der Prüfungsordnung vom 3. Feburar 2010 (FH-Mitteilung Nr. 11/2010) erlassen:

Teil I | Änderungen

1. In § 8 Absatz 1 wird die Fachbezeichnung „Spezielle Umweltbiotechnologie“ geändert in „Rote Biotechnologie“.

2. In der Anlage 1 wird das Fach „Spezielle Umweltbiotechnologie | 4 2 2“ geändert in „Rote Biotechnologie | 4 4 –“.

3. Anlage 2 wird wie folgt neu gefasst:

Wahlpflichtmodulkatalog

Wahlpflichtmodule 1 und 2

Bezeichnung Modulname V Ü P CP

WP1 Zellkulturverfahrenstechnik 2 2 2 7

WP2 Systembiologie und Synthetische Biologie 3 1 2 7

WP3 Nanobiotechnologie 2 1 3 7

WP4 Immunchemie 1 1 4 7

WP5 Profilmodul – 1 5 7

WP6 Marine Biotechnologie 1 1 4 7

WP7 Spezielle Umweltbiotechnologie 4 – 2 7

WP9
Pflanzliche Mechanismen der Stresstoleranz und ihre

biotechnologische Nutzung
1 1 4 7

Es handelt sich bei dem Katalog um eine beispielhafte Aufzählung der angebotenen Veranstaltungen.

Die aufgeführten Veranstaltungen werden nicht in jedem Semester angeboten. Das im jeweiligen Semester verfügbare

Angebot wird zu Semesterbeginn per Aushang bekannt gegeben.
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Teil II | Inkrafttreten, Veröffentlichung, Übergangsregelungen

(1) Diese Änderungsordnung tritt zum 1. September 2011 in Kraft und wird im Verkündungsblatt der Fachhochschule Aachen

(FH-Mitteilungen) veröffentlicht.

(2) Sie gilt für alle Studierenden, die ihr Studium erstmals ab dem Wintersemester 2011/2012 aufnehmen.

(3) Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Fachbereichsrates des Fachbereichs Chemie und Biotechnologie vom

18. Mai 2011 sowie der rechtlichen Prüfung durch das Rektorat gemäß Beschluss vom 6. Juni 2011.

Aachen, den 14. Juni 2011

Der Rektor

der Fachhochschule Aachen

gez. Marcus Baumann

Prof. Dr. Marcus Baumann
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